
Kanton Zürich Protokoll  des  Wahlbüros

Kantonale  Volksabstimmung  vom  15.  Mai  2022

Gemeinde:  Unterengstringen  Bezirk  Dietikon

't 5.05.22/1  3:19

1 von  1

BFS-Nr.:  249

Stimmberechtigte Stimrnrechtsausweise Antwortkuverts

ohne  Stimm-

rechtsausweiseTotal
Total

eingegangen
lJrnen Vorzeitig

Brieflich

gültig

Brieflich  nicht

unterzeichnet

2500 1072 61 24 978 9 o

Vorlage  1 '

Verfassung  des  Kantons  Zürich  (Änderung  vom  25.  Oktober  2021:  Klimaschutz)

Total

eingegangen

1034

Stimmzettel

Ungültig  Gültig
eingelegt  eingelegt  Leer

10  1024  21

Ungültig

o

Gültig

1003

Stimmen Stimm-

beteili-

Ja  Nein  gung%

598 405 41 .36

Vorfage  ')'

Verfassung  des  Kantons  Zürich  (Änderung  vom  "l 5. November  202'1  : Stimm-  und  Wahlrechtsalter  16

[ohne Herabsetzung des Wählbarkeitsalters 181)

Total

eingegangen

1050

Stimmzettel

Ungültig  Gültig

eingelegt  eingelegt  Leer

10  1040  9

Vorlage  "4a

Kantonales  Bürgerrechtsgesetz  (KBüG)

Ungültig

o

Gültig

1031

Stimmen

Ja

255

Nein

776

Stimm-

beteili-

gung%

42.00

Total

eingegangen

1027

Stimmzettel

Ungültig  Gültig

eingelegt  eingelegt  leer

10  1017  27

Llngültig

o

Gültig

ggo

Vorlage  4'

Kantonale  Volksinitiative  «für  eine  Elternzeit  (EIternzeit-Initiative)»

Stimmen

Ja

640

Nein

350

Stimm-

beteili-

gung%

41 .08

Total

eingegangen

1046

Stimmzettel

Ungültig  Gültig
eingelegt  eingelegt Leer

10  1036  14

Ungültig

o

Gültig

1022

Stimmen

Ja Neain

223  799

Stimm-

beteili-

gung%

41 .84

Einsatz  von  technischen  Hilfsmitteln  bei der  Auszählung:  Es wurden  Banknotenzählmaschinen  eingesetzt.

Ordnungswidrigkeiten  während  der  Abstimmung  und  die dagegen  getroffenen  Anordnungen:

Für  das  Wahlbüro:

Präsidentln:

Sekretärln/Schreiberln:

1. Mitglied:

2. Mitglied:

Dieses  Protokoll  ist sofort  nach  der  Unterzeichnung  mit  A-Post  an die folgende  Adresse  zu senden:

Statistisches  Amt,  Schöntalstrasse  5, Postfach,  8090  Zürich.

Die Stimmzettel,  die  Stimmrechtsausweise  und  die Hilfsunterlagen  sind  bis zum  Abschluss  aller  Rechts-

mittelverfahren  bei der  Gemeindeverwaltung  aufzubewahren.


